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Z I T A T D E S  T A G E S

«Bescheidenheit ist eine Eigenschaft, 
für die der Mensch bewundert wird, 
falls die Leute je 
von ihm hören sollten.»
E D G A R  WAT S O N ( 1 8 5 3 – 19 37 ) , Z E I T U N G SV E R L E G E R .

C O M I C

W E T T E R

Ergiebiger Niederschlag 
im Norden, dazu windig
Aussichten heute Montag
Zwischen einem Tief über der Ost-
see und einem Hoch unweit Portu-
gals sorgt eine Westlage über der 
Schweiz für windiges und regneri-
sches Wetter. In den Glarner Alpen, 
im Alpstein und Prättigau fällt an-
haltend Niederschlag. Die Schnee-
fallgrenze liegt zwischen 1000 und 
1500 Metern. Der viele Neuschnee 
wird durch den Wind stark ver-
frachtet. Auf dem Säntis gibt es Or-
kanböen. Sturmböen sind auch auf 
den anderen Voralpengipfeln zu er-
warten. In Mittelbünden und im En-
gadin fällt Regen und Schnee. In den 
Südtälern ist es oft trocken.

Prognosen für die nächsten Tage
Am Dienstag frischt der Westwind 
nochmals stärker auf. Das Wetter 
bleibt trüb. Es fällt immer wieder 
Regen. Die Schneefallgrenze steigt 
ein wenig. Im Mittelland ist es bis 12 
Grad mild. Auf Mittwoch kühlt die 
Luft etwas ab. An den Voralpen fällt 
zum Teil Schnee unter 1000 Meter. 
Im Flachland gibt es in raschem 
Wechsel sonnige Abschnitte und 
dichte Wolken. Donnerstag und 
Freitag bleiben veränderlich. Zeit-
weise fällt Regen. Die Schneefall-
grenze steigt kurzzeitig wieder an. 
Zu Ostern hin kühlt es tendenziell 
wieder ab.

Aussichten heute 
Temperaturen:
Nachmittag/Morgen früh

Aussichten Alpennordseite

Disentis
6°/4°

Mesocco
10°/6°

Splügen
6°/4°

Thusis
9°/6°

Chur
9°/6°

Landquart
9°/6°

Davos
2°/1°

Scuol
4°/0°

Zernez
4°/0°

Sta. Maria
10°/6°

Poschiavo
10°/6°

Arosa
2°/1°

St. Moritz
4°/0°

Ilanz
9°/6°

13°/8° 9°/5° 8°/3° 9°/1° 15°/10° 11°/6° 12°/3° 11°/2°

Aussichten Alpensüdseite

Luftmesswerte im Kanton Graubünden:
www.ostluft.ch – www.in-luft.ch – www.anu.gr.ch

P E R S Ö N L I C H

Pietro Branger feiert in den kommenden 
Tagen sein 30-Jahr-Jubiläum bei der IBC Energie 
Wasser Chur. Die Mitarbeitenden sowie 
die Geschäftsleitung gratulieren ihm ganz herzlich 
und bedanken sich für die langjährige Treue. 

C O M I C S  R U M A N T S C H S

Revival eines 
Kultcomics
Die Comics Rumantschs von Paulin Nuotclà erfahren nach
20 Jahren ein Comeback in Form einer Neuausgabe.

Zwischen 1976 und 1989 waren sie 
in der Rumantschia bei Gross und 
Klein beliebt: die romanischen 
Comics von Paulin Nuotclà. Heute 
sind die Kult-Comics schon lange 
vergriffen, erfahren jedoch nun zur 
Gedenkfeier für Bernina von 
Guaita, der Initiantin der Comics 
Rumantschs, ein Revival mit einer 
Neuausgabe. Herausgegeben wird 
dieser Jubiläums-Band, der eine 
ausgewählte Sammlung von 
Nuotclàs Comics enthält, von der 
Chasa Editura Rumantscha (CER) 
und der Uniun dals Grischs. Wie 
die CER in einer Mitteilung schreibt, 
sind die Protagonisten Baldi, Niccal 
und Jaquan mit demselben Schneid 
und wachen Geist für Schabernack 
unterwegs wie eh und je. Gemäss 
der CER ist diese Neu-Publikation 
auch deshalb wichtig, weil damit 
vielleicht der eine oder andere dazu 
animiert werden könnte, selber 

Geschichten zu schreiben oder zu 
kreieren. Für die Neuauflage hat die 
Uniun dils Grischs zusammen mit 
Paulin Nuotclà eine Auswahl der 
Comics Rumantschs getätigt. Der 
Künstler, der sich in vielen 
Bereichen mit der romanischen 
Sprache auseinandergesetzt hat, 
erzählt in der Ausgabe zudem von 
seinen Anfängen und der 
Entstehung seiner Werke. Weiter 
ist ein Kommentar des Filmautors 
Arnold Rauch zur optisch-
qualitativen Betrachtung und 
zur Wichtigkeit von Comics 
enthalten. Die Präsentation der 
Neuausgabe der Comics 
Rumantschs hat am vergangenen 
Samstag im Chesin Manella in 
Celerina stattgefunden. Erhältlich 
ist der Comic ab sofort in 
Buchhandlungen, auf 
www.chasaeditura.ch und bei 
der Uniun dals Grischs. (BT/VR)

Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Hochwasserschutz 
wird realisiert
SAAS In Saas kann das Hochwasserschutz-Ge-
samtprojekt «Äussere Bäche» umgesetzt werden. 
Die Gemeindeversammlung hat dafür am letzten 
Freitag einen Bruttorahmenkredit von 1,61 Millio-
nen Franken genehmigt. Bewilligt wurden zudem 
70 000 Franken für das Hochwasserschutzkonzept 
«Sagenbach». 

Dieses und nächstes Jahr wird die Saaser Stras-
senbeleuchtung auf die LED-Technologie umgerüs-
tet, der benötigte Investitionskredit von 140 000 
Franken wurde freigegeben. Bewilligt wurde auch 
der Bruttorahmenkredit für die dritte und vierte 
Etappe der Sanierung des Forst- und Bergwegs Ra-
goz-Albeina von 1,2 Millionen Franken. (BT)

Neue Strassenbeleuchtung 
genehmigt
SCHLUEIN An der Gemeindeversammlung von 
letztem Freitag haben die Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger von Schluein einstimmig der Teilre-
vision des Steuergesetzes sowie der Totalrevision 
der Schulordnung zugestimmt.

Weiter hat die Gemeindeversammlung das 
neue Strassenbeleuchtungskonzept genehmigt. 
Die Gemeinde Schluein erhält damit eine einheitli-
che öffentliche Beleuchtung nach LED-System. Da-
für bewilligten die Schlueiner einen Kreditantrag 
von 230 000 Franken. Schliesslich folgte die Ge-
meindeversammlung dem Antrag für die Umset-
zung des Parkplatzprojektes «Via Veglia». An das 
Gemeindehaus angrenzend werden sieben neue 
Parkplätze geschaffen und eine neue Kehrichtsam-
melvorrichtung Molok bereitgestellt. Dafür bewil-
ligte die Gemeindeversammlung einen Kredit von 
100 000 Franken. (BT)

K U R Z  G E M E L D E T

Ja zum Nachtrag in Seewis Die Seewiser 
Gemeindeversammlung hat am letzten Freitag 
eine Nachtragsvereinbarung zum 
Konzessionsvertrag Taschinas genehmigt. Für das 
Sammelprojekt Instandstellung Schutzbauten 
wurde ein Kredit von 25 000 Franken bewilligt. 
Zugestimmt wurde zudem einem Projektkredit 
von 120 000 Franken für die Sanierung des 
Crestawegs. 

Motorrad-Prävention geht weiter Die 
Motorradunfall-Präventionskampagne 
«Smartrider.ch» geht in ihr drittes Jahr. Kernpunkt 
in diesem Jahr sind vier Motorradfahrkurse mit 
dem Namen Smart-Rider Basiskurs auf dem 
Gelände des Fahrsicherheitszentrums Driving 
Graubünden in Cazis, wie die Standeskanzlei 
mitgeteilt hat. Auf dem Areal des 
Fahrsicherheitszentrums Driving Graubünden 
werden Motorradfahrende auf die 
bevorstehende Saison vorbereitet.

Silvio Massardi
Berufsbildner Anlagen- und Apparatebauer
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om «Zurück in die Zukunft.

Manchmal muss man zurückgehen, um vorwärts zu kommen.»

Durch seine Lehre bei EMS als Anlagen- und Apparatebauer hatte Silvio
Massardi eine solide Ausgangsbasis für seine berufliche Zukunft. Nach
fünf Jahren ist der passionierte Theaterschauspieler wieder zu EMS zurück-
gekehrt. Heute ist er Berufsbildner bei den Anlagen- und Apparatebauern
und formt junge Talente zu ausgezeichneten Fach- und Nachwuchskräf-
ten.
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